
 

 

  

 

  

 

 

 

  

Gurktaler AG: Hinweisbekanntmachung zur Veröffentlichung der Unternehmenszahlen 

Im Geschäftsjahr 2014/2015 erzielte die Unternehmensgruppe Gurktaler wie im Jahr zuvor einen 

nahezu stabilen Umsatz aus Pachterlösen von EUR 0,8 Mio. (-0,7 %) Dabei handelt es sich um 

Pachterträge für den Vertrieb der Marken Gurktaler Alpenkräuter, Rossbacher und Leibwächter. Das 

Betriebsergebnis (EBIT) wird mit EUR -0,2 Mio. nach EUR 0,4 Mio. im Vorjahr ausgewiesen. Dieser 

Rückgang ist unter anderem auf einen negativen Einmaleffekt aus einer Wertberichtigung für das 

Markenrecht Rossbacher um 0,6 Mio. zurückzuführen. Das Finanzergebnis von EUR -0,7 Mio. setzt 

sich zusammen aus den Erträgen der At-Equity-Beteiligung in Ungarn (EUR 1,4 Mio. nach EUR 1,2 

Mio. im Vorjahr), Aufwendungen für eine Wertberichtigung an der Underberg GmbH & Co KG mit Sitz 

in Rheinberg, Deutschland, im Ausmaß von EUR 1,7 Mio. sowie Zinsaufwendungen in Höhe von EUR 

0,2 Mio. Die Wertberichtigungen wurden aufgrund der aktuellen Budgets notwendig, die aufgrund 

geänderter Marktbedingungen in Deutschland und ausgewählten Exportmärkten angepasst werden 

mussten. 

Der Nettozahlungsmittelzufluss aus der betrieblichen Tätigkeit beträgt im Geschäftsjahr 2014/2015 

EUR 2,4  Mio. (Vorjahr: EUR 2,0 Mio.) und ist im Wesentlichen durch die Pachterträge und die 

Ausschüttung der Finanzbeteiligung Peter Zwack & Consorten Handels-AG beeinflusst. Der Cashflow 

aus der Finanzierungstätigkeit ist geprägt durch die Tilgung von Bankverbindlichkeiten. 

Der Vorstand schlägt der Hauptversammlung aufgrund des Ergebnisses vor für Stammaktien keine 

Dividende auszuschütten. Für Vorzugsaktien soll wie im letzten Jahr eine Dividende von 0,08 

EUR/Vorzugsaktie ausgeschüttet werden. 

 

Der Vorstand 

Wien, 5. Juli 2015 


